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Änderungsantrag zu L1NEU eingefügt Ä1

Von Zeile 151 bis 156:
Energiepolitik eingeleitet: Wir weisen schneller Flächen für Windräder aus, als es das schon
ambitionierte Bundesgesetz vorsieht. Wer sich jetzt noch starr an das Ausstiegsdatum 2038 klammert
und die Gesetzmäßigkeiten des Energiemarktes ausblendet, setzt die Wettbewerbsfähigkeit der
sächsischen Wirtschaft und Industrie aufs Spiel. Für einen geordneten Kohleausstieg idealerweise Um
die Wettbewerbsfähigkeit der sächsische Wirtschaft zu sichern, gilt es die Realitiät des Energiemarktes
zu erkennen und Weichen für eine neue, auf Ökologie ausgerichtete Wirtschaft zu stellen. Für einen
geordneten Kohleausstieg bereits 2030 sind jetzt alle Hebel in Bewegung zu setzen. Wir wollen, dass
alle 

Begründung

Begründung erfolgt mündlich.
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